
 Bereichsleiter
 Bereich 4-1
 
 
 
 
 Kawicki
 28.10.2015

 Dezernent
 Dezernat 0
 
 
 
 
 Schmidt
 28.10.2015

 Dezernentin
 Dezernat 3
 
 
 
 
 Münich
 29.10.2015

 Kämmerer
 
 
 
 
 
 Tsalastras
 30.10.2015

 Oberbürgermeister
 
 
 
 
 
 Schranz
 30.10.2015

* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

  Beschlusskontrolle:

        Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [X]

Gleichstellungsstelle   [X]
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Beratungsgegenstand

Einrichtung einer Planstelle „Flüchtlingsbeauftragte/r“

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt die Einrichtung einer Zeitstelle „Flüchtlingsbeauftragte/r“ im 
Dezernat 3/Familie, Bildung, Soziales befristet für zwei Jahre.
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1 Bezug
2
3
4
5
6 Konsequenzen
7
8 a) Finanzielle
9

10     keine [ ]
11
12     ja [X] Personalkosten: 95.600 EUR
13
14 b) Sonstige
15
16
17 Begründung
18
19 Die Aufnahme einer wachsenden Zahl von Flüchtlingen stellt die Stadt Oberhausen vor eine große 
20 Herausforderung. Mit Stand 27.10.2015 werden durch die Stadt Oberhausen bereits 1.662 Personen 
21 betreut. Darüber hinaus werden in den Erstaufnahmeeinrichtungen Fröbelschule, Stötznerschule und 
22 Hauptschule Eisenheim 852 Flüchtlinge in den Landeseinrichtungen im Rahmen der Amtshilfe 
23 versorgt, insgesamt somit 2.514.
24
25 Der Auftrag bei der Betreuung der Flüchtlinge besteht u. a. darin, Engagement in der Flüchtlingsarbeit 
26 zu ermöglichen und zu fördern. Das Engagement leistet einen deutlichen Beitrag zur Teilhabe von 
27 Flüchtlingen in die Stadtgesellschaft und fördert gleichzeitig das Verständnis füreinander und das 
28 Miteinander. Die ehrenamtliche Unterstützung und Begleitung von Flüchtlingen ist in vielerlei Hinsicht 
29 anspruchsvoll. Deshalb ist es wichtig, die persönlichen Erwartungen und Möglichkeiten von 
30 ehrenamtlichen und freiwillig Tätigen mit den Bedarfen der Flüchtlinge in Einklang zu bringen.
31
32 Zunehmend entwickeln sich in Oberhausen Initiativen für eine ehrenamtliche Flüchtlingsbetreuung. Alle 
33 diese Initiativen müssen vernetzt werden, um daraus entstehende Synergieeffekte besser nutzen zu 
34 können, um Doppelstrukturen zu vermeiden. Darüber hinaus ist es erforderlich, das Miteinander von 
35 Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen in der Flüchtlingsarbeit besser aufeinander abzustimmen und 
36 Rollenklärungen vorzunehmen. Der/Die „Flüchtlingsbeauftragte“ dient als Ansprechpartner für die 
37 Bürgerinnen und Bürger und die haupt- und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer.
38
39 Der/Die „Flüchtlingsbeauftragte“ soll u. a. mit folgenden Aufgaben betraut werden:
40
41  Zentrale/r Ansprechpartner/in in Flüchtlingsbelangen für externe und interne Partner sein
42  Herstellung einer größtmöglichen Transparenz im Themenfeld Flüchtlinge
43  Klärung, welche Bedarfe, Einsatzfelder, Initiativen und Projekte bereits bestehen bzw. noch 
44 benötigt werden
45  Koordination und Vernetzung der ehrenamtlichen Akteure in der Flüchtlingsarbeit
46  Clearingfunktion für verwaltungsinterne und externe Schnittstellen wahrnehmen
47  Fortschreibung des Handlungskonzeptes Flüchtlinge
48  Förderprogramme sichten und für die Oberhausener Flüchtlingsarbeit nutzbar machen und 
49 Antragsstellungen begleiten
50  Gremienarbeit
51  Öffentlichkeitsarbeit
52
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53 Die Aufgabenstellung ist vorläufig und wird den jeweiligen Gegebenheiten angepasst werden. 
54
55 Die Stelle wird direkt dem Dezernat 3/Familie, Bildung, Soziales zugeordnet. 
56 Die räumliche Verortung findet beim Bereich 2-6/Kommunales Integrationszentrum statt. 
57
58 Im Rahmen der Beteiligungsrechte sind Personalrat und Gleichstellung noch einzubinden. 
59
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